Vertiefung des Ionenbegriffs und der Namen und Formeln für Salze

- Meersalz-
Kochsalz besteht zum weitaus größten Teil aus Natriumchlorid. Naturbelassenes Meersalz enthält außerdem jedoch noch weitere Mineralstoffe und Spurenelemente aus dem Meerwasser, die für den menschlichen Organismus lebenswichtig sind. Es wird vor allem in Frankreich, Spanien, Portugal und Hawaii gewonnen und besteht aus groben, runden Kristallen und hat eine leicht graue Färbung.
Naturbelassenes, ungewaschenes und sonnengetrocknetes Meersalz ist reich an lebenswichtigen Mineralstoffen. Es enthält durch die Restfeuchte („Salzmutter”) die meisten Mineralien und Spurenelemente des Meerwassers in einer für den Körper günstigen Zusammensetzung. Hervorzuheben sind besonders die hohen Anteile an Magnesium, Calcium, Zink und natürlichem Jod.

	1 kg naturbelassenes Meersalz enthält 

	Natriumchlorid
	958,5g

	Feuchtigkeit
	40,9 g

	Eisen
	7,50 g

	Sulfat
	6,80 g

	Magnesium
	5,00 g

	Calcium
	2,30 g

	Kalium
	2,10 g

	Mangan
	1,77 g

	Zink
	0,63 g

	Jod
	0,63 g

	Brom
	0,30 g

	Werte entnommen aus: http://www.meersalz.info/wissen/chemie.php


Aufgaben:

1. Gib mehrere Namen und Formeln für Salze an, aus denen das „Meersalz“ bestehen kann.
Differenzierung: Vervollständige und erweitere die Tabelle.

	Kation (Formel)
	Anion (Formel)
	Salz

	
	
	Name
	Formel

	Fe2+
	SO42-
	Eisensulfat
	FeSO4

	
	
	Natriumchlorid
	NaCl

	
	
	
	


2. Überprüfe die Tabellenangaben über Meersalz auf fachliche Richtigkeit. Differenzierung: Enthält Meerwasser tatsächlich Eisen? Mache einen Vorschlag, wie man aus der Sicht der Chemie korrekt schreiben müsste)
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